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Definition:
„Künstliche Intelligenz ist der Oberbegri8 für eine Form der Computertechnologie, die 
Maschinen die Fähigkeit gibt, Aufgaben auszuführen, die normalerweise menschliches 
Denken erfordern würden. Zu diesen Aufgaben gehören Dinge wie das Verstehen von 
Sprache, das Erkennen von Bildern und Mustern oder das Lösen komplexer Probleme.“
(Mittelstand-Digital Zentrum Handwerk) 

„Artificial intelligence is the generic term for a form of computer technology that gives 
machines the ability to perform tasks that would normally require human 
thought. These tasks include things like understanding language, recognizing images 
and patterns or solving complex problems.“

Anwendungsbereiche

Bedeutung

Dimensionen der KI-Nutzung

Abgrenzung zu anderen Befragungen

Grundlage
sind immer 

Datenund deren Verarbeitung in Form von Algorithmen!

KI



Digitalisierungsgrad der EU-Länder nach dem DESI-Index* im Jahr 2022
h"ps://de.sta,sta.com/sta,s,k/daten/studie/1016565/umfrage/digitalisierungsgrad-der-eu-laender-nach-dem-desi-index/







Industrienahe Dienstleistungen 6,02Energie, Wasser, Entsorgung 5,52Sozial- und Gesundheitswesen 4,89Handel   4,78Industrie   4,70Handwerk   4,43Baugewerbe  4,23Gastronomie/Hotellerie  3,78



Vergleich 
mit anderen 

Branchen
2024

Deutschland



Wie sieht es nur im Handwerk 
aus?

Gesamt-Index 2024: 5,18 (+16%)
HW: 4,43 (+33%) (Diffz: 0,75 Indexpunkte)

Gesamt Index 2022: 4,48 (+2%)
HW: 3,34 (+19%) (Diffz: 1,14 Indexpunkte)

Gesamt Index 2020: 4,41
HW: 2,81 (Diffz: 1,6 Indexpunkte)

Insgesamt von 2020 bis 2024:
Gesamt + 17%

HW: +58%

Gesamt Index 2018: 4,10
HW: 3,99

(hier s,mmt was nicht!)Handwerk holt auf, ist aber noch nicht dran!
Der Abstand hat sich mehr als halbiert, 
ist aber immer noch 0,75 Indexpunkte vom Durchschnitt entfernt!
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Fachkräfte-
mangel

skilled labor shortage

aktuelle
Herausforderungen
für das Handwerk: 

Ressourcen-
ePizienz

eHiciency of ressources

Verwaltung / 
Informationen

handling of information 
and administration 

Kunden-
orientierung
customer focus

simultaneousness
of challenges



Unser 
Projekt

Unsere 
Aufgabe

Unsere 
Instrumente

Unser 
Ziel 

Analyse und 
Entwicklung von 

Instrumenten

Verbreitung & 
Transfer

Evaluation & 
Wirkmächtigkeit

KI in 
der Bildung

KI in Handwerks-
betrieben

_Kompendium 

_KI-Index HW

_KI-Reifegrad HW 

_Handwerk-
mapping

Status Quo

_Transfer- und 
Verbreitungs-

konzept

_Show- und Use-
room

_ Trendtour, 
Wanderaus-

stellungen u.a.

Trans-
formation

_Leitfaden für KI-
Einführung 

_Wirkmächtigkeit

_Entfesselung 

Einführung

_Curricula
_(Aus-, Fort- u. 
Weiterbildungs-)

Module
_Train the trainer…

Fähigkeiten

_KI-Need- and 
Use Cases:
. technisch

. wirtschaftlich
. sozial 

bedarfs-
gerecht



KI-Index

Anwendungen
use cases

Beispiele / Kompendium
&

Anwendungsfälle mit
Betrieben / Entwicklungen

/ Angebote

Unser Projekt

KI-Reifegradtool
“KI-Pilot”

Selbs\est / self 
assessment tool: 

Wie fit ist mein Betrieb
für KI?

Status quo - Erhebung: 

Wie nutzt das Handwerk
in NRW aktuell KI?

Wo stehen wir? 
 Wohin können wir?

Was bringt uns das?
  Wie kommen wir dahin?
   Was kostet uns das?
    Was müssen wir tun?
     Wer hilft uns dabei?
 

Transfer /
Transforma=on

Bildung
Showrooms
Trendtours

Events



Für fast 85% trifft das so gut wie nicht zu!

Reifegradstufen:

0 analoger HW-Betrieb
1 teildigitalisiert
2 digitalisiert
3 KI-Erkundungsbetrieb
4 KI-integrierter Betrieb
5 KI-Vorreiterbetrieb

KI-Index



KI-Index

repräsentativ!

Beteiligung von 
1242 Betrieben…

Wer hat auf die 53 Fragen geantwortet…
• aus allen Gewerken
• aus allen Regionen /HWK-Bezirken in NRW
• aus allen Betriebsgrößen
• meistens die GF / Inhaber (zu 89%) 

Betriebsnachfolge:
in den letzten 5 Jahren: 14,2%
in den nächsten 5 Jahren: 32,9%



Die Fragen wurden in sechs Kategorien eingeteilt:

1. Technische Infrastruktur und Stand der Digitalisierung
2. KI-Rahmenbedingungen im Betrieb
3. Mitarbeitende
4. Einsatz von Künstlicher Intelligenz in internen Prozessabläufen
5. Einsatz von Künstlicher Intelligenz in der ProdukMon / Herstellung 

oder bei Dienstleistungen
6. Einsatz von Künstlicher Intelligenz im Lieferanten- und/oder 

Kundenkontakt



0   analoger HW-Betrieb
1   teildigitalisiert
2   digitalisiert
3   KI-Erkundungsbetrieb
4   KI-integrierter Betrieb
5   KI-Vorreiterbetrieb

Reifegradstufen:

eingesetzt wird KI bewusst 

allerdings noch nicht sehr stark

Mitarbeitende verfügen 
über Kompetenzen

KI spielt schon eine Rolle, 
aber keine bedeutende

relativ gute 
Voraussetzungen



Gesamt: 
1,78



relativ gute 
Voraussetzungen

Gesamt: 3,44



Gesamt: 2,11

Welche Rahmenbedingungen?
Ob KI als Thema im Betrieb eine Rolle spielt.





Informationen / Wissen fehlt!



ein Auftrag….



Gesamt: 2,20



Gesamt: 1,32



drei Ebenen:

Schreibkram
Schnittstellen
interne Nachweise



Gesamt: 0,34





Gesamt: 1,21





















https://www.ki.nrw/ki-landkarte/#/

KI.NRW_Landkarte_Handwerk



kurz zusammengefasst und was aus alle dem folgt …
• Handwerk holt ggü. anderen Bereichen bei Digitalisierung auf, hat jedoch noch nicht den Durchschni\ erreicht – es muss 

sich weiter bemühen!

• hoher Anteil an fälligen UN-Nachfolgeregelungen steht unmi\elbar bevor, d.h. 
 (1) Inveshhonsstau – den wir uns nicht leisten können und 
 (2) riesiges Potenzial für Digitalisierung/KI für neue UN-Strategien 
 – das müssen wir nutzen!

• hohes Vertrauen in HW-Organisahonen, dem man gerecht werden muss 
 – d.h. ggfls. neue innovaJve Wege gehen!

• es sind kaum Informahonen und Ressourcen (Personal, Zeit, Finanzen) inbes. bei kleinen Handwerksbetrieben für 
strategische Entwicklung und Implemenherung von KI vorhanden – d.h. es bedarf neuer Formen der Unterstützung z.B. 
in Form Förderung/Beratung/Hilfestellungen (KI-Erklärer + KI-Transformator bzw. KI-ImplemenCerer + insbesondere KIDiHA-InnovaCon-Hub + KIDiHa-
Gutscheine + KiDiHa-Frühstücke + KiDiHa-think tanc (neue GeschäKsmodelle a la 1Komma5Grad o.a. / Nutzung der Daten des Handwerks als EK des HW)

• es gibt zwar Unterschiede sowohl in geografischer Hinsicht (zwischen HW-Bezirken) als auch hinsichtlich der 
verschiedenen Gewerke, allerdings sind diese nicht signifikant; einzig bei zunehmender Betriebsgröße lassen sich 
bessere Ergebnisse feststellen, insofern gilt: “je kleiner, desto geringer der Reifegrad“!



und was können wir den Betrieben aus diesen 
Analysen folgernd mit auf den Weg geben….

Digitalisierungsgrund-
lagen schaffen

informieren

Wandel anstoßen

Prozesse analysieren

Veränderungen offen begegnen

ausprobieren

Beschä>igung mit KI ermöglichen

externe Partner suchen

überprüfen

Mitarbeitende einbeziehen

ChrisBan Temath:„einfach machen“



Wo stehen wir? 
Wohin können wir?

Was bringt uns das?
Wie kommen wir dahin?

Was kostet uns das?
Was müssen wir tun?

Wer hilft uns dabei?

Wege



RooKI: 
ihr findet mich auf 
www.ki-di-ha.de

Wo stehen wir? 

KI-Pilot



Ihr KI-Pilot



Ihr KI-Pilot
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…
Anwendungsbeispiele

Trends
Beratungsmöglichkeiten

Glossar
…

Unser Kompendium…





Unser Kompendium…



Produkte

Prozesse

Herstellung

Dienstleistung

Qualitätskontrolle von Produkten durch KIà Zeitersparnis
Analyse großer Datenmengenà Fehlerreduk>on, Qualitätsverbesserung

Auswertung großer Datenmengenà Verwaltung von Lagerbeständen
Rou>neaufgaben übernehmenàÜberwachung vonMaschinen
Datenanalyseà Arbeitsabläufe verbessern, Engpässe entdecken

Kundenverhalten voraus sagenà Bestellmenge op>mieren
Entlastung bei körperlich schwerer Arbeità Roboter

Kundenservice und Kundenbindung verbessernà personalisierte Beratung,
Kontakt über ChatBot, personalisierte Angebote

Strategie Kompetenzen

Kultur & 
Organisation

Wertschöpf-
ungske]e

Kern-
aktivitäten

Querschnitts-
aktivitäten

Der Möglichkeitsraum für  Handwerkende

Wohin können wir?



70

Nutzungsebenen 
von KI im Handwerk

Quelle: Meub-Proeger: Künstliche Intelligenz in Handwerk und 
Mittelstand, ifh-Forschungsbericht 1, Göttingen, 1922, S.36. 



Angebote für 
Handwerksbetriebe

Sie möchten die Möglichkeiten von Digitalisierung und 
Künstlicher Intelligenz für Ihren Handwerksbetrieb
kennenlernen? Dann nutzen Sie unsere Entwicklungs-, 
InformaNons- und Beteiligungsangebote für das Handwerk!

PotenzialanalyseBedarfsermittlung

Beratung

Begleitung

Veranstaltungen/Workshop
s

Ausstellungen

Austausch mit Forschung & Lehre(Weiter)-Bildung



Neue Kundenbedarfe erkennen
und bedienen

Entlastung bei
körperlicher Anstrengung

Fachkrä:emangel
entschärfen

Innovation und Nachhaltigkeit
fördern

Abbau von Bürokratie und Papierkram
(Zeitersparnis, Effizienz)

Projekt KIDiHa: 
KI als Werkzeug für das Handwerk

Was bringt uns das?



„KI als
Vorzimmer”

ChatBot, Mailannahme, 
Terminvereinbarung, 
Angebotserstellung,

… „KI-
Ladentheke”

Datenerfassung,
Qualitätsbewertung, 

Marke@ng

„Digitaler
bzw. 

KI-Meister”
Betriebsspezifisches

Wiki „Digitale
Lau>arte”

Prozessop@mierung, 
Zeitersparnis

„KI Services”
Marke@ng, Kundenkontakt, 

Kundengewinnung, 
Kundenbetreuung

„KI Markt-
beobachtung”

Gezielte, zugeschnittene
Marktinformationen
erhalten und nutzen

„KI von A bis Z”
Potenzialanalyse und 

Bewertung
des Möglichen

Bisherige Entwicklungen
von spezifischen Anwendungsfällen
im Rahmen unseres Projektes



„KI-Sensorik”

KI-basiertes 
Sensorsystem zur 

Unterstützung von 
Rissprüfung

Bildhauerei Diwo, 
Paderborn

Fraunhofer IOSB-INA
Harry Fast

Produkte

Technologische Entwicklungen in Rahmen von KIDiHa durch Fraunhofer IOSB-INA, Innovation Campus Lemgo



Tischlerei holz/gestalten
Matthias Gerdesmeier, Salzkotten

Fraunhofer IOSB-INA
Gesa Benndorf

„KI-Angebots-
erstellung”

Speech2Text-
Angbeotserstellung + 

Prüfung des 
Au]ragsstatus Dienstleistung

Technologische Entwicklungen in Rahmen von KIDiHa durch Fraunhofer IOSB-INA, Innovation Campus Lemgo



Herr Gerdesmeier prüft den 
Angebotsentwurf und gibt diesen frei

Ziel: Sprachaufnahme direkt vom Auto aus 
dokumenMert die InformaMonen aus dem Gespräch 

Die Sprachaufnahme wird automaMsiert in ein
Angebot überführt

Anstelle einer manuellen wochenlangen
Angebotserstellung findet diese automaMsiert
staP

Problem: Herr Gerdesmeier kommt aus dem 
Kundentermin und hat keine Zeit zur Angebotserstellung

Ziele des Projekts
Speech2Text Angebotserstellung

Technologische Entwicklungen in Rahmen von KIDiHa durch Fraunhofer IOSB-INA, Innovation Campus Lemgo



Kompetenzplattform KI.NRW



Bäckerei Biere, 
Detmold

Fraunhofer IOSB-INA
Holger Fla^ / 
Carmine Politano

„KI-
Ladentheke”

Datenerfassung,
Qualitätsbewertung, 

MarkeMng Produkte

technologische Entwicklungen in Rahmen von KIDiHa durch Fraunhofer IOSB-INA, Innovation Campus Lemgo



T&R, Lemgo

Fraunhofer IOSB-INA
Gesa Benndorf / 
Carmine Politano

„Digitaler
bzw. KI-Meister”

AutomaMsierte, 
KI-basierte

Kundenansprache
und -begleitung Dienstleistung

technologische Entwicklungen in Rahmen von KIDiHa durch Fraunhofer IOSB-INA, Innovation Campus Lemgo



Kramp & Kramp,
Lemgo

Fraunhofer IOSB-INA
Nissrin Perez / 
Carmine Politano

„Digitale
bzw. KI-

Lau>arte”

ProzessopMmieung, 
Zeitersparnis Prozesse

technologische Entwicklungen in Rahmen von KIDiHa durch Fraunhofer IOSB-INA, Innovation Campus Lemgo



• KIDiHa | Handwerkerfrühstück | 09.10.2024

—
• RETROFIT: 
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RETROFIT
Use Case: Bohrmaschinen-Demonstrator 



Weitere Infos und Kontakt:

Use Case: Bohrmaschinen-Demonstrator 
RETROFIT



• Fragen? 

—
• Gerne!

Carmine Politano
Fraunhofer IOSB-INA
Telefon: +49 5261 942 22 
Mail: carmine.politano@iosb-ina.fraunhofer.de

mailto:janick.schrader@iosb-ina.fraunhofer.de


https://www.youtube.com/watch?v=N4eGK1VQL6w

Alte Bohrmaschine
 

neue Sensorik



Denkschmiede
Hennef

Kooperation 
mit 
Scienceloft

„Smart Services”
Marketing, 

Kundenkontakt,
-gewinnung und

-betreuung Dienstleistung



Energie / Klima Effizienz
(Nachhaltigkeit) (Zeitersparnis)

„KI Markt-
beobachtung”

gezielte, zugeschni^ene
MarkMnformaMonen
erhalten u. nutzen

„KI Kosten-
voranschläge”

Erstellung von 
Kostenvoranschlägen

Dienstleistung Prozesse

Technologische Entwicklungen in Rahmen von KIDiHa durch Fraunhofer IOSB-INA, Innovation Campus Lemgo



KI-Potenziale bei der Herstellung

Herstellung / Produk3on

Student des Studiengangs 
Handwerksmanagement (triales Studium) 

Tim Ole Zimmerling

KollaboraMve Roboter im Tischlerhandwerk.

Eine Analyse der IntegraMon eines Cobots in 

die ProdukMon der Tischlerei Zimmerling. 



BIT/Digi-BIT Netzwerk im Handwerk

100 BITs & 31 Digi-BITs

Technische
Qualifizierungsberatung

Innova>onsberatung

Info-Veranstaltungen

Technologieberatung
Unternehmens-

entwicklung
Transferprojekte

IT-Sicherheit & Datenschutz



Kompetenzpla7orm KI.NRW





Kompetenzplattform KI.NRW



weitere Infos…..

KI.Schnellstart
Potenziale der 
Künstlichen 
Intelligenz nutzen
Information für Entscheidungsträger*innen 
in kleinen und mittelgroßen Unternehmen

Studie:
Künstliche Intelligenz im 
Handwerk
KI-Potenziale mit der Methodik des AI.Shadowings
identifizieren 

Die KI.NRW- 
Flagship-Initiative

KI-Leuchtturmprojekte aus Nordrhein-Westfalen  
unter der Schirmherrschaft von KI.NRW  

Broschüre 2024



Fachhochschule des Mi.elstands (FHM) Bielefeld
Projekt KIDiHa
Ravensberger Straße 10 G
33602 Bielefeld
www.ki-di.ha.de // info@ki-di-ha.de 

Danke und bis bald!
Wiss. Leitung:
Prof. Dr. oec. Klaus Schafmeister


